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WiewerStadtrath Ständenunder bei48Stundensich
Sitzungvom10 .Juni1897 derselbendabeihaben ,wennnunvonVorsitzenderBürgermeisterH .Burger¬ derNachlassevon1bis3teabsicht,M.Seicherbeantragt ,zurUntersu¬ nachgelasen.Wer54 .F .196chungdesBauzustandeseventuellRestan¬1 .St .10- 12t ,sonder¬rirung der vier Pyloren Thürmean

der Offacadedes neuenRathhauses, 10SandinhaberdiePreisefürderenEingerichtungzubewilligenund
hintersgleichworden50bis88er¬hiezueinenCreditvon2180fl zuer¬

öffnen .Aug . getragenoderalssieWesselberichtetüberdasEr¬ fastenBesetzungu .1761.bgebnisderVerhandlungen ,welchemit den 239Inhabernder aufden bei 50Panden ,undde¬öffentlichenMärktenundStraßen ohnedabeihabe ,uman¬findlichenFleischendenbehufsEr¬er ge¬zelungeinerPreisherabsetzungundsetzung eines Maximatzuge¬er ge¬antumgepflogenwurden . es ge¬SämtlicheStänderathabensich am 9 .dessen er¬bereiterklärt,hindereVerpflichtun¬
geinrücksichtlichderVerkaufsprecheich wievondenKandidatumau¬einsehlichdieZuragequantitätenver¬schen be¬zuihrehabenhabenvonden29.ein¬bezehensagenander¬nommenenStandenhättenver¬ en sich ein ge¬Inhaberdie50ansämtlicherSand¬seheunterdiesewegenin¬get wer¬ Hufenwollen,wennsichzuhin¬prachevermessigungenwie¬ isterhältlichegunstigergefallen,ineszurEhegehanden,die sieabervondenzugesandtenRatihabenzueinerErnue¬ suspensionauchabgehengungderVerkaufspruchesnichtzu¬ sinnen,weilsiebittzuzuehin¬versparen,fürdieVerlaufvon indesdieRechnungnichtfindenhaben sich nie¬ on machen mittreibermäßigungenvonbe¬ allgemeinvondemStandenhabernse ,er¬ EraberdieschondenGeschungs¬sen zu einenGesuch zuelaßenenSteuergefuhrt,sodie sofindeest .1 .2 .indieVorhandeneingerichtenwurdebe¬ habenaufdemhohenMai20.85.derverkanntendiePreisefürver¬wie er des¬denFlach40bis700rtbetragensieeinSandahaberausbefragungorten,alsPreisederstärkstenBesetzung230.857)einwunderender139f52inden20Januar6 .et76 zubezahlen.EbensovielKlagegeführt

weibeverrigensahinfolgederall¬
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großenZahlderaufdemMartennebeneinanderbefindlichenStande
sosind ,auchdemsehemannichtwenigerv .21 .beistand,unterderdiePfändenhabesienachgebe,ichseineBegehungan¬in allen ,perimPeter¬Weiterswurdedarübergeklagt,
eßeingroßerTheildermunderen
Einscheide,namentlichvortra¬zwargleichindemvoraufnachge¬einantragichsievondenStandesahenunseresgegenGe¬
wahrungvonwortenoftderdesMa¬ne de¬wenn er gehagentemich,daspublicumbese¬deichenWochedeshattewordenlichnicht,vielmehrwolleer er¬
gensch nacher¬ihr augenhabe ,neben¬se nach¬gesand,warnichtausdeman¬den Be¬dense ent¬den Wie ihn nach¬sehr er¬den
ge gege¬gen we¬runter ebenfran¬in etlich in diesichdieRolle,imSommerdochdie
gen ist ange¬soalhiebinnen,dasfluch¬wissedementsprechendmehrgege¬

gutoderdadurchentstehendeSchadenimVerkaufsrechthereingebracht
rente .

dieFragederFrageistlangeeineFragedesPreisededurchdiezu
gabeeinergestern,odergenüge,vonZusagederPreisdeseigentlichente gleich ihreund ehrlichfürdieStändenhabenumVorschafen
überlegungenThat,auchalszu¬gegen daherge¬mitderdesrationdefurge¬

es er¬so se¬und unge¬be¬ hen,diewesenoderhabehaben
Aehnlige be¬ner schon er¬benengenheit er¬se er¬einzugeständiggemacht.InsovonirgendeNachrich¬derStandehattdesMan¬
die anderen ha¬
schon in dengehen setzen¬
es ambei vnsVnder¬furdreiVotantunddem
reichennichtgefriedenwolleum¬ritepromissionerhalte ,die
betreffendenPandenhaberberiefenlichaberdarauf,eßsiebesseresgleichführen
als dieandernPrivateraufdem
selbenMarktplaze,wasübrigensvom
Mariebestetigtwurdeu .dazu
daherzuhöherenPreisenverweisengutenbeinichtvondiesemStand¬
inhabersieüberdieVerkauffgerichtdeerfahrenwollen,unterallemsendezusah ,einenlaßenes her¬
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behalten.Eskannnichtzugebenwarten,wennvonmehrereStunden¬
habenaufdemselbenplagevongleichen

Qualitätdemeineneinwesentlich
cherePreiszugestandenwerdealso

übrigen .dieVerhandlungenmitdem
RedehabenwurdenauchdazubenutztumdieBestimmungen,welchebisherfür
denFleischstandegegebenhabenhaften
vom1 .Dez.1875vom22 .Juli
176)inetlichzusammenzuselbenhabe ich nie¬nahmeeinigeetlichden ge¬nequantitatenauchansprechenWieaberdieSandenziehung
gerlichzunehmendieStandhalter
wederüberdieseBestimmungeneinver¬

nommenundhabensichdurchwegs
mitderselbeneinversamener¬
klagt,indemsiedieselbenalswach¬
mässigbefunden.stigeReferentfallschlüßlichfol¬
gendeAnträge:1 )dasErgebnisdermitdenInhabervomBrandge¬benundsollenfluchterkauf¬
sandenauchdenMagistischenin WienerGenangebet ,ge¬
führtenVerhandlungenwirdgeneh¬gen ge¬2 )derMagistraterangewisen,mitdenfenstern,undzuhohe
Ererlange ,werdeer¬handle,u .alsdieVerhandlungeneinenentgehendeu .geschehenzuwen¬

strengungensich alle mitdeneinerangenommenichdierungen,unddenPflich¬

4
6

inhabernkeinen14Tagenzufinden
geführtseinsollen .

den
ein der Rhede¬fertigineinehandlungvor¬den er¬gen in Vorge¬
gerung,ohngeachtet,istentenden¬
züglichenAngelegenheitendesCon¬
gewendenmagistreichenbegehe.untermitgenu .demMesser¬d .J .demDepartement.15 .zu
gereichenvater
derselbereferirt ferner überdie

FragederErrichtungeineszweitentäglichenFleischmarktesundbean¬
tragt in der imBaubegriffe¬
nen Markthalte in derFrachten¬
stationMichelbauerninWährung
sowohleine in gros undein¬DetailAbtheuungfür Fleischeinzu¬
richten ,wobeials Grundsatzauf¬
zustellenist ,daßin derEngros¬
AbtheilungdesFleischnurso ,wiees in dieFallegebrachtwird ,unter
AusschlußjederTheilungverkauftwerdendarf .DieseFallwer¬
demnachdiesemdoppeltenzwecke
entsprechendeinzurichten.(Einstimmig

angenommen .derselbereferirtfernerüber
die Abänderung der Marktord¬
nungfür denCentralviehmarkt
hinsichtlichdesBeginnesdereinzelnenMarkte .NachdenbisherigenBestri¬
mungen,beginntderRindermarktin derZeitvom1 .AprilbisEnde
Septemberum9 Uhr ,indenübrigenMonatenum10Uhrvor¬
mittags,derJungundNachrich¬markt( Kalbermarktinden
genanntenSommermonaten,umWinter um9 Uhrvor¬
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tags .BeideMarktewerdenum
4Uhrnachmittagsgeschlossen.Am

Schweinemarkt,wozweiMärkteanDienstagenundDonnerstagen
stattfinden ,beginntderDienstag¬marktim Winterum8 Uhrund
im Sommerum7 Uhr früh ,während
der Donnerstagmarkt ,dasganze
Jahrum8 Uhrfrühbeginnt .BeideMarkteenden ,um2 UhrnachmittagsDanundieFleischhauergenossen¬
schaftenin Wien ,Klosterneuburgund
Modling,dieWienerFleischselcher¬
GenossenschaftundderVereinder
Viehhändler WienerCentral¬
viehmarkte eine Abänderungdieser
Anfangszeiten anstreben ,wurden
zwischen diesen Corporationen und
dem Markten Verhandlungen
gepflogen ,auf Grund deren der
Magistrat ,bezw .derStadtraths¬
ReferentfolgendeAntragestellte :

Es sei an die RegierungdesEr¬
suchenzu richten ,dieMarktord¬
nung für denCentralviehmarkt
zu Marx in folgenden Punkten

Weiseabzuändern :KäuferdürfendieVerkaufshaltnichtvorBeginn
desMarktverkehrerbetreten .Bisher
habendieKäuferdieBegünstigung,dieVerkaufshaltenbehufsBesichtigungderMarktartikeleinehalbeStundevor
BeginndesMarktesbetretenzudürfenderMarktverkehraufdemKindermarkthat um10Uhr,

auf dem Rübermarktum9 Uhrvormittagszubeginnen
und sind beide Markteum
4Uhrnachmittagszuschließen.DerMarktverkehrfür denBene¬
viehmarktbeginnt ,solangederselbein der Kälberhallabge¬
haltenwird ,um9 Uhrvormittagsundendigtgleichfallsum4Uhr
nachmittags .DieSchweinemarkt
anjedemDienstagundDonners,lagsolleninderZeitvom1 .AprilbisEndeSeptemberum3 UhrundinderZeitvom1 .OctoberdesEnde
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Märzum9 Uhrvormittagsbegin¬
nen ,jedesmalsum2 Uhrnachmit¬
lags endigenundwährendder
festgesetztenZeitohneUnterbrechung

damor .
Die Referentenanträge werden

genehmigt .
BürgermeisterDr .Bürgerbringt

zur Kenntnis ,daß ihm seitens des
fortschrittlichenParteiverbandesein Protest gegen die in
der gestrigen Gemeinderatssitzung
erfolgte Erledigungvon

2 Geschäftsstücken,derenReferatenicht
vernehmbar woren ,überreicht
wordensei .Die vomBürgermeister
daran geknüpften Erklärungen
werden zur Kenntnis genommen .

SR .Tomolareferirt überden
Landesschulrathvom19 .Mai. J .
betreffend die Systemisirungvon
Lehrstellenundbeantraggegen
gegen die gesammteSystem
serung an der Mädchen ,Bürger¬
schuleLeopoldstadtTreustraße
58 ,ferner gegenjene anden
MädchenvolksschulenTreusesund58blosbezüglichderLeiter¬stellenunterHinweisaufdie¬
in diesemBezirkstheilobwalten,
den Verhältnissen ,denenweib¬
liche Lehrpersonenkaumunterallen Umständengewachsensind ,
denRecurszu ergreifen .Zweck
des Recursesist ,daß dieerwähn¬
ten Stellen sowohlweiblichenals
auch männlichenBewerbern
zugänglichgemachtwerdensollen.

( Aug .fürHerstellungenimComminal¬
Kindergartenin DöblingObkrocher.gassewirdeinBetragvom220fl

bewilligt .W.FiedlerbeantragtdenPrin¬
fürdenzurStraßeabzutretendenGreibeimHauseinnereStadt ,Adergassegar1351Quadratetemit1300fl undjenenin dieVer¬
bauungeinzubeziehendenGrund
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der 7760Quadrateter ,mit350fl .
je per Quadrateter festzusetzen .

Aug .
Über Antrag des M .Grafwird

für Herstellungenin demSchulge¬bäudekringerstraße 150 ,Stephann,
platz1einBetragvon4182fbewil¬

ligt .M .Rissweglegt einneuerli¬
chesProjekt für dieErbauung
einer Doppelbürgerschuleauf
densog .GasselsederschenGründen
in der Neusetzgass in favoriten
vor .Nachdemselbensoll diese
Schuleals SeitenstückzudemdortzuerbauendenPfarrhofeerrichtetwerden .Die Kosten desBaues
sammtEmnachtungstellensichauf190000fl .Die Facadirungdes
Gebäudessoll ,imEinklangmitderKircheunddemPfarrhof,welcheimitalienisch-romanischenSiegehaltensind ,gebrachtwer¬den .DerBausoll nochseinerin AngriffgenommenwerdensodaßdieAnfallzuBeginnderjahres1889ebenzeit¬übergebenwerdenkann .Dasgerne ge¬wegungderseiange¬
wirdgenehmigtH .Dr .Deutschmannbeantragt
gegendieEntscheidungdeser¬meistersinAngelegenheitderSehligenderSenge¬ungerechnungmitsei¬sichtaufdievonderGemeindebestrittenCompeten,derindes¬FrageentscheidendenBehördendieBeschwerdeandenVerwal¬lungsgerichtshofzuergreifen.

Aug .
M .Dr .Deutschmannbeantragt .

ferner ,es sei dieImperial -Con¬
mental - Ge- Associationauf
Grundder 857 und 12 desVer¬
trages vom 22 .Mai1875
aufzufordern ,ihr 24 .beym30
völligeHauptleitungsrohr
am Franz Josefs - Quaiinmer Lange von 147Meter
achAngabederBauleitung

11
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innerhalb 14 Tagenacherfolgter
Intimation umzulegen .( Aug . )

derselbe referirt ferner über¬
die Frage der Bestellungeines
Stadtanwaltes .Eswirdbeschlossen,von der Bestellung eineseinzi¬
gen Stadtanwaltes Umgang
zu nehmen und die Vertretung
der GemeindeWienvon Fall zu
fell einzelnen Advocaten zu

übertragen .
M .Hormannbeantragt zumZwecke

der Verbreiterung desMitterweges
im ErdbergermaisLandstraße .
GrundeGrunde ,umdenEinheits¬
preis von10fl perQuadralklaster
im Gesammtbetragevon 12500fl
käuflich zu erwerben .( Ang. )

an subinationen wenndarlegt .
deminveldorferverscheuerungsver¬
400fl ,vonwelcher100fl zurErhaltung
desStagesunterdemWinflußbestimmtwerdenRef .v .Raum ,demWin¬
SchützeneinzurHebungverwahrloster

Kinder600f ,imest dices ,hilfseremingleichenalseinmaligeSped .5 .Mart .h .I .K.wohnerbeantragtinder¬
poniert unter¬untenbegressesfürangewendenhan¬insie1888einenVertreterge¬mitWienzuenthanden.
CaspeisungderStadtrathbeschlußhabe
nacheinemPfortedesH .Muller
demherrechtzuempfehlendemlangjährigenArmenratheEr¬
es wachen ,die geltenzuver
verteiltezuverleihen.
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